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Wegeart Höhenprofil

Schotterweg 0,2 km

Weg 3,9 km

Pfad 1 km

m

600

550

500

450

54321km

Dietzenley
DavitskreuzBüschkapelle

Grafenkreuz

Tourdaten
Wanderung
Strecke 5 km

Dauer 1:30 h

Aufstieg 133 m

Abstieg 133 m

Schwierigkeit leicht

Kondition

Technik

Höhenlage

465 m

597 m

Beste Jahreszeit

DEZNOVOKT

SEPAUGJUL

JUNMAIAPR

MÄRFEBJAN

Bewertungen
Autoren

Erlebnis

Landschaft

Community

Weitere Tourdaten

Eigenschaften

mit Bahn und Bus
erreichbar hundefreundlich

aussichtsreich faunistische Highlights
kulturell / historisch
Auszeichnungen

Rundtour

familienfreundlich

Ute Klinkhammer /
Tourist-Information
Gerolsteiner Land
Aktualisierung: 31.03.2021

Quelle
Eifel Tourismus GmbH

Kalvarienbergstraße 1
54595 Prüm
Telefon +49 6551 9656-0
Fax +49 6551 9656-96
info@eifel.info
https://www.eifel.info

Der Waldlehrpfad führt auf einem reizvollen Rundkurs

durch die wunderschöne Gerolsteiner

Waldlandschaft. Hinweistafeln informieren den

Wanderer über den Wald und seine Funktionen.
Der Waldlehrpfad kann als Außenstelle des
Naturkundemuseums Gerolstein betrachtet werden. Er
bietet anhand von Hinweistafeln den interessierten
Waldbesuchern Informationen über den Wald und
seine Funktionen. Themen sind alle vorkommenden
Baumarten und die Forstwirtschaft, sowie Wasser,
Ökologie und das Wild bzw. die Jagd in diesem Gebiet
der Eifel.

Der familienfreundliche Lehrpfad führt auf einem
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reizvollen Rundkurs durch die wunderschöne
Gerolsteiner Waldlandschaft und kann entweder
geschlossen (als Rundweg) erkundet werden oder auch
in individuell ausgewählte Wanderstrecken integriert
werden. Er läuft auf Teilen parallel zum Eifelsteig und
dessen Partnerweg, dem Gerolsteiner Keltenpfad.

Highlights auf dem Weg sind, neben der
charakteristischen Flora und Fauna, die Gerolsteiner
Büschkapelle und natürlich der Aussichtsturm auf dem
erloschenen Dietzenley-Vulkan. Auf eine Höhe von über
618 m ü. N.N. bietet sich ein atemberaubender
Panoramablick über die vulkanisch geprägte
Eifellandschaft.

Autorentipp
Der Aussichtsturm der Dietzenley bietet einen
atemberaubenden Panoramablick über die
Eifellandschaft.

Dieser Ort eignet sich perfekt für ein Picknick.

Sicherheitshinweise
Mit einer guten Vorbereitung macht das Wadern in der
Eifel viel Spaß.

Tragen Sie angemessene Kleidung und festes
Schuhwerk.

Nehmen Sie inen Rucksack mit Getränken, Proviant und
Handy mit.

Zur Ihrer eigenen Sicherheit bleiben Sie bitte stets auf
den ausgewiesenen Wegen.

Ausrüstung

Festes Schuhwerk●

Wetterfeste Kleidung●

Rucksackverpflegung●

Informationsmaterial

Karte

geplanter Wanderflyer "Gerolsteiner Waldlehrpfad" für

2021

Literatur

geplanter Wanderflyer "Gerolsteiner Waldlehrpfad" für

2021

Weitere Infos und Links
Tourist-Information Gerolsteiner Land

Bahnhofstraße 4, 54568 Gerolstein

Tel.: +49 6591 - 13 3100

info@gerolsteiner-land.de

www.gerolsteiner-land.de

Wegbeschreibung

Start der Tour

Fuchsbau, Zur Büschkapelle, 54568 Gerolstein

Koordinaten:

DG: 50.212863, 6.665624

GMS: 50°12'46.3"N 6°39'56.2"E

UTM: 32U 333450 5564906

w3w: ///glücklicher.spalten.menschlich

Ende der Tour

Fuchsbau, Zur Büschkapelle, 54568 Gerolstein

Wegbeschreibung
Der Waldlehrpfad beginnt am Wanderparkplatz
Fuchsbau in der Nähe des Hotel Löwenstein und
verläuft zunächst unter dem Schirm alter, mächtiger
Kiefern durch den Schulwald. Hier findet der Besucher
eine Vielzahl von Baum- und Straucharten auf engstem
Raum.

Unter dem Kronendach starker Eichen führt der Weg
durch das Wasserschutzgebiet zur Büschkapelle.
Entlang von Fichten- und Kiefernwäldern, vorbei am
Grafenkreuz, gelangt der Besucher in artenreiche
Bergmischwälder mit Buche, Esche, Bergahorn, Ulme
und Weißtanne. Der Wechsel der Waldgesellschaft ist
durch einen Nord-Süd verlaufenden Geländebruch
bedingt. Hier treffen Buntsandsteinschichten des
Erdmittelalters direkt auf junge Vulkanformationen.

Über einen Hohlweg, begleitet von mächtigen Buchen,
gelangt der Wanderer zum Davitskreuz. Fichtenwälder
und Bergmischwälder säumen den Weg hinauf zur
Dietzenley. Mit 618 Meter ü. NN ist dieser Vulkankegel
die höchste Erhebung des Stadtwaldes.

Unterhalb der bewaldeten Kuppe können die Überreste
eines alten keltischen Ringwalles begutachtet werden.
Behauene Basalt-Mühlsteine zeugen vom
handwerklichen Geschick unserer Vorfahren. Ein
Highlight stellt der aus ganzen Eichenstämmen
gefertigte Aussichtsturm der Dietzenley dar.

Die Rundumsicht vom Turm erlaubt dem Besucher
einen Fernblick über die einzigartige Eifellandschaft.
Ein rustikaler Unterstand lädt zum Verweilen und
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Genießen ein.

Der Abstieg über den Heidkopf ist von alten und
mächtigen Kiefernwäldern mit umfangreichen
Heidelbeervorkommen geprägt. Die letzte Abschnitt
verläuft auf einem reizvollen Sandweg durch einen für
den Gerolsteiner Stadtwald charakteristischen älteren
Eichenbestand und endet wieder am Ausgangspunkt.

Weglogo

Anreise

Diese Tour ist gut mit Bahn und Bus erreichbar.

Öffentliche Verkehrsmittel
Bahnhof Gerolstein - Buslinie 523 bis zur Haltestelle
Waldstraße - ca. 15 min. Fußweg bis zum Startpunkt
der Wanderung

https://www.vrt-info.de

Anfahrt

Von der Stadtmitte Gerolstein folgen Sie der

Raderstraße den Berg hinauf am Hallen- und Freibad,

sowie der Polzeiwache vorbei. Folgen Sie der Straße

geradeaus durch die Waldstraße. Kurz vor Ortsausgang

biegen sie links in die Straße "Zur Büschkapelle" ein.

Vorbei an der Eifelsteig Jugendherberge biegen Sie an

der Hubertuskapelle rechts ab. Hier befindet sich ein

großer Parkplatz, nur wenige Meter von dem Startpunkt

entfernt.

Parken

kostenloser Wanderparkplatz (Fuchsbau), Zur

Büschkapelle, 54568 Gerolstein

Schutzgebiete

Naturpark Vulkaneifel
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet Gerolsteiner Kalkeifel

In diesen Schutzgebieten gelten folgende Regeln:
Bitte nicht abseits der Wege gehen.
Bitte keinen Lärm machen.
Bitte keine Steine oder Mineralien sammeln.
Bitte keine Pilze sammeln.
Bitte keinen Müll liegen lassen.
Bitte keine Tiere füttern.
Bitte nur auf den markierten Flächen zelten.

Bitte kein offenes Feuer machen.
Bitte keine Pflanzen pflücken.
Bitte keine Pflanzen und Tiere aussiedeln.

Interessante Punkte

„Tipp des Autors“
 Kapelle

1  Büschkapelle
Quelle: Eifelverein e. V.

 Wegkreuz
2  Grafenkreuz

Quelle: Eifelverein e. V.

 Friedhof
3  Davitskreuz

Quelle:  Outdooractive Redaktion

„Tipp des Autors“
 Aussichtspunkt

4  Dietzenley
Quelle:  Outdooractive Redaktion

Tour zum Mitnehmen für iPhone und
Android

QR-Code scannen und diese Tour
offline speichern, mit Freunden
teilen und mehr ...
Webseite
https://out.ac/HuiTM
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Startpunkt Waldlehrpfad
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel Tourismus GmbH

Eichhönchen Wegweiser
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Weg zur Büschkapelle
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Büschkapelle Gerolstein
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Grafenkreuz mit Infoschild
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH
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Waldlehrpfad
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel Tourismus GmbH

Infoschild Waldlehrpfad
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Waldweg
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Davitskreuz mit Infotafel
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Infotafel Waldlehrpfad
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

 Wanderung

 Waldlehrpfad Gerolstein

6 / 8



Wanderwege Gerolstein
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel Tourismus GmbH

Aussichtsturm Dietzenley
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH

Eichhörnchen Wegweiser
Foto: Ute Klinkhammer / Tourist-Information Gerolsteiner Land, Eifel
Tourismus GmbH
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Zeichenerklärung

Topografie

Wald, Forst

Moor, Sumpf, Ried

Wohnbaufläche
mit Einzelgebäude

Gewerbefläche
mit Einzelgebäude

Friedhof

Golfplatz

Sportplatz, Stadion

Stadion

Weinberg

Heide

Freibad

Felszeichnung

Staatsgrenze

Landesgrenze

Kreisgrenze

Naturschutzgebiet

Höhenlinie

Sondernutzungsfläche

900900

Topografische Einzelzeichen

Berg/Gipfelkreuz

Höhenpunkt

Fels

Höhle

Kirche

Kapelle

Friedhof

Schloss/Burg

Kloster

Denkmal

Ruine

Bergwerk

Findling/Hügelgrab

Sendemast/Turm

Windrad

Wasser-/Windmühle

Aussichtspunkt

Straßen und Wege

Autobahn mit Nummer

Bundesstraße mit Nummer

Staats-, Landes-, Kreisstraße

Gemeindestraße

Hauptwirtschaftsweg

Wirtschaftsweg

Klettersteig

Fußweg

Lifte, Eisenbahn

Großkabinenbahn

Kabinenbahn

Sessellift

Ski-, Schlepplift

Materialseilbahnen

Eisenbahn

S-Bahn

U-Bahn

Straßenbahn

Bahnhof
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